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Herr 
Präsident des Nationalrates 
 

 

Zur Zahl 303/J-NR/2018 

Die Abgeordneten zum Nationalrat Sabine Schatz, Kolleginnen und Kollegen, haben an mich 

eine schriftliche Anfrage betreffend „die Wiener akademische Burschenschaft Bruna Sudetia“ 

gerichtet. 

Ich beantworte diese Anfrage aufgrund der mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

Einleitend ist zu bemerken, dass sich die Anfrage auf eine Strafsache bezieht, die sich im 

Stadium laufender Ermittlungen befindet, weshalb ich besonders auf Fragen, die auf die 

Offenlegung personenbezogener Daten sowie inhaltlicher Details des anhängigen 

Verfahrens abzielen, mit Blick auf § 12 StPO und die auch bei der Beantwortung von 

Anfragen im Rahmen der parlamentarischen Interpellation zu beachtende Verpflichtung zur 

Wahrung der Amtsverschwiegenheit bzw. des Datenschutzes nicht eingehen kann, weil 

dadurch einerseits Persönlichkeitsrechte von Verfahrensbeteiligten verletzt und andererseits 

der Erfolg der Ermittlungen gefährdet werden könnten.  

Zu 1 bis 3: 

Die Staatsanwaltschaft Wien hat wegen des vom „Falter“ aufgedeckten Liederbuchs der 

Wiener akademischen Burschenschaft Bruna Sudetia ein Ermittlungsverfahren eingeleitet. 

Es wird gegen drei Beschuldigte wegen des Verbrechens nach  

§ 3g VerbotsG 1947 sowie des Vergehens der Verhetzung nach § 283 Abs. 1 StGB ermittelt.  

Zu 4 und 6: 

Ich ersuche um Verständnis, dass ich aus datenschutzrechtlichen Gründen zu diesen Fragen 

keine Details bekannt geben kann.  

Angemerkt werden darf, dass die Anfrage keine Frage 5. enthält. 

Zu 7 bis 10: 

Die Daten der justizinternen Verzeichnisse beinhalten keine Anknüpfungspunkte, die eine 
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auswertbare Möglichkeit für Berichte der NS-Meldestelle darstellen. In diesem 

Zusammenhang darf zudem darauf hingewiesen werden, dass die NS-Meldestelle beim BVT 

eingerichtet ist und somit dem Bundesministerium für Inneres untersteht.  

 

Wien, 20. April 2018 

 

 

Dr. Josef Moser 
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